
       
 

Ablaufplan zum Seminar: 

Medienhandeln und Spracherwerb II 
Termin und Ort 
Freitag 6. Oktober 2017 von 11.00 bis 17.00   
im Bildungszentrum Salzkammergut (BIS), Webereistraße 300, 4802 Ebensee 

 
    
11.00 – 11.15 Begrüßung u. Organisatorisches 

Fragestellungen & Ziele 
Helmut Peissl    
Andrea Sedlaczek 

11.15 – 12.00 Input I: Standardsprache / Umgangssprache 
– Diskurs zu „Integration durch Sprache“ 
anschl. Diskussion  

Mi-Cha Flubacher 

12.00 – 12.20 Input II: Ergebnisse und Anregungen aus den 
Forschungsprojekten Spaces of Inclusion -
Beteiligung durch Community Medien und zu 
Erwartungen von MigrantInnenvereinen bei 
Radio Lora in Zürich  

Jonas Hassemer 

12.20 – 12.40 
 

Input III: Rückblick auf ESPRIS zu den 
Ergebnissen und den angewandten 
Forschungsmethoden  

Assimina Gouma 
 

12.40 – 13.00 Zusammenführende Diskussion – was ist uns 
für das neue Projekt wichtig 

Helmut Peissl 

13.00 – 13.40  Mittagspause mit Buffet vor Ort  
13.40 – 14.20 Input IV: Sprachraum Salzkammergut 2017 - 

Ergebnisse und Gelingensfaktoren bei FRS 
und BIS 

Mario Friedwagner 
Birgit Riedler-Engel 

14.20 – 14.50 Input V: Sprachraum Salzkammergut 2017 – 
Mediennutzung - Sprachen - Lernen – erste 
Ergebnisse aus der Arbeit mit Medientage-
büchern und Reflexionsgesprächen mit 
Lernenden und Lehrenden 

Andrea Sedlaczek, 
Andi Csiki-Keil 

14.50 – 16.00 1. Wie können Sprachlernangebote auf 
die Bedürfnisse der Lernenden eingehen 
- was wollen wir dazu besser verstehen 
und wissen? Welche Rolle kann dabei 
Medienhandeln als Thema, als Aktivität 
und als Erfolgsnachweis spielen?  
2. Welche Formen aktiver 
Mediengestaltung sind im Kontext von 
Sprachenlernen denkbar und was 
benötigen wir ggf. für die Umsetzung und 
Förderung?  
3. Was wollen wir in einem nächsten 
Projekt selber lernen? Was erwarten wir 
von einer begleitenden formativen 
Evaluierung? 

Parallele 
Arbeitsgruppen zu 
den Fragen 

16.00 – 16.45  Berichte aus den AGs, Zusammenführung 
und Anregungen für ESPRIS II  

Helmut Peissl 

16.45 – 17.00 Feedbackrunde und Ausklang Helmut Peissl 
 


